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Liebe Turnerjugend!
Liebe Turnerinnen und Turner!
Liebe Leser!

Wenn die Blätter sich verfärben und 
endlich von den Bäumen fallen, die 
Tage kürzer werden und es 

draußen kalt wird, dann wird uns immer 
mehr bewusst, dass das Jahr sich dem Ende 
neigt. Rückblickend war es ein sehr 
erfolgreiches Jahr, mit vielen schönen 
Momenten, in einer sehr schwierigen und 
manchmal trübseligen Zeit. Wir haben es 
durch unseren Zusammenhalt und unsere 
Freundschaft, durch das selbstverständliche Ineinandergreifen - auch 
des kleinsten Rädchens wie bei einem Uhrwerk, durch unsere 
Hilfsbereitschaft und unseren Fleiß geschafft, Freude und Zuversicht zu 
bereiten, wie man am Beispiel unserer Flüchtlingsfamilien oder ganz 
besonders auch in unseren Turnstunden sieht. Wir haben aber auch 
Erfolge gefeiert wie den Staatsmeistertitel im Team und im Einzel, den 
zweiten Platz bei der Jahnwanderung oder den kürzlich erreichten 
Erfolg beim Future-Cup. Dafür möchte ich mich bei euch allen in  
unserer Turnfamilie recht herzlich bedanken und wünsche mir, dass 
euer Feuer für unseren Turnverein nie erlischt. Eines kann ich euch 
garantieren, nämlich, dass im Laufe der Jahre durch euer Tun viel mehr 
vom Turnverein, der wir alle sind, an euch zurückkommt ,als ihr investiert 
habt. 
Wir dürfen uns über die reiche Kinderschar unserer Vorturnerschaft 
freuen und darauf hoffen, dass so die nächste Generation gesichert ist. 
Einige von uns mussten aber auch Leid und Misserfolg erfahren. Umso 
wichtiger ist es, eine Stütze wie uns im Turnverein zu haben, wo man die 
Gewissheit und das gute Gefühl hat, aufgefangen und gestützt zu 
werden. Auch dafür möchte ich danke sagen. Ich bin zuversichtlich, dass 
das nächste Jahr wieder viele schöne Momente für uns übrig hat, freuen 
wir uns darauf! In diesem Sinne wünsche ich euch allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
               Euer Helmut

2023

  

allen Turnerinnen und Turnern 
und allen Freunden der Turngemeinde
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
vor allem ein gesundes Jahr

Turnrat und Redaktion wünschen
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Schöne Erfolge bei den 
Österr. Jugendmeisterschaften 

im Kunstturnen
Österreichs  143  größte  Kunstturn-
Nachwuchstalente zwischen 8 und 15 Jahren 
aus allen neun Bundesländern, allen 
Leistungszentren und aus 41 Vereinen, 

beteiligten sich an der 50. ÖFT-Jugendmeisterschaft am Samstag,   
12. November 2022,  in  der  Sporthalle  Egg  im Bregenzerwald. Es 
ging  um  Einzel- wie Teammedaillen.
Wie unsere jungen Turntalente Leon und Nils Koller aus dem 
oberösterreichischen Leistungskader diesen Wettkampf erlebten, 
erzählen sie in den nachstehenden Berichten.

MEINE JUGENDMEISTERSCHAFT 2022 IN EGG

Am Freitag, den 11.11.2022 fuhr ich mit meiner Familie zu den Jugend-
staatsmeisterschaften nach Egg. Mein kleiner Bruder Nils, mein 
Freund Felix Neumüller und sein kleiner Bruder Benedikt fuhren mit 
uns. Um 08.00 Uhr in der Früh ging die fünfstündige Fahrt los. 
Während der Fahrt durften wir auch Handy spielen und haben 
Süßigkeiten bekommen, nachdem wir nach einem Stopp eine warme 
Mahlzeit bei einer Raststation zu uns nahmen.
Als wir in Egg ankamen, fuhren wir zuerst ins Hotel, um dort die 
anderen Turner und auch die Trainer anzutreffen. Meine Eltern 
verabschiedeten sich vorerst von uns. Anschließend fuhren wir mit 
Trainer Pavel, Daniel und den anderen Jungs gemeinsam in die Halle, 
um dort zu trainieren. Im Training durften wir an allen Geräte einturnen 
und hatten somit einen Vorteil gegenüber den anderen Teilnehmern 
aus den restlichen Bundesländern, denn wir konnten die Geräte schon 
vorab  besser kennen- 
lernen. Danach waren wir 
noch  Abendessen und 
fuhren dann ins Hotel. Dort 
wa r  i ch  noch  schne l l 
duschen und ging ins Bett. 
Am nächsten Tag war ich in 
der Früh sehr aufgeregt. Ich 
war mit meinen Team-
kollegen  und  unseren 
Trainern im Frühstückssaal, 



um dort noch gut zu frühstücken. Danach bereitete ich meine Sachen 
vor und dann ging es auch schon los zur Wettkampfhalle, wo Nils, 
Benedikt und Lenny Wimmer schon Wettkampf hatten. Die jüngeren 
Turner starteten bereits um 9.00 Uhr. Der Wettkampf von mir und Felix 
startete hingegen erst um 16:00 Uhr. Meinem Bruder und Benedikt ist 
es sehr gut gegangen, bis auf ein paar Kleinigkeiten. Trotz all dem 
wurde Nils Erster und sein Freund Benedikt erreichte den vierten Platz. 
In der Teamwertung wurden die zwei „leider“ nur Zweite, aber das ist 
auch sehr gut. Lenny ging es bei seinem Wettkampf leider nicht so gut.
Als es dann Zeit wurde und ich dann in die Garderobe gehen musste, 
um mich vorzubereiten, war ich wirklich schon sehr nervös. Eine halbe 
Stunde später war es dann so weit. Der Wettkampf begann. Ich 
versuchte mich zu konzentrieren und ging entschlossen auf das erste 
Gerät zu.
Während der Bodenübung atmete ich oft tief ein und aus, doch leider 
passierten mir ein paar Fehler und die Übung verlief nicht ganz so, wie 
ich es mir erwartet hatte. Am Pferd hatte ich die Übung 
glücklicherweise durchgeturnt, aber ich hatte trotzdem viele Abzüge. 
Das nächste Gerät waren die Ringe. Mir ging es sehr gut, doch dieses 
Gerät wurde sehr streng bewertet. Beim nächsten Gerät Sprung hatte 
ich nur sehr wenig Abzüge und es war auch mein erfolgreichstes Gerät, 
welches ich in diesem Wettkampf geturnt hatte. Beim Barren hatte ich 
leider einige große Patzer, da hätte ich besser turnen können. Beim 
Reck war ich für meine Verhältnisse sehr gut.
Als der Wettkampf zu Ende geturnt war, folgte direkt danach die 
Siegerehrung, da es auch schon sehr spät 
war. Im Team erreichten wir den zweiten Platz, 
ganz knapp mit 0,025 Punkten hinter dem 
Gewinnerteam aus Vorarlberg. Felix erreichte 
den zweiten Platz und sicherte sich die 
Silbermedaille. Ich erreichte in der Einzel-
wertung mit dem achten Rang eine Top-Ten 
Platzierung.
Ich hatte bei diesen Jugendmeisterschaften 
viel Spaß und freue mich schon auf die 
nächsten.
           Liebe Grüße, euer Turnerfreund 
                                            

Leon

Auf unserer Website findest du laufend neue Informationen, Fotos, 
Turnvideos, Berichte und alle Termine unter:  

www.jahnlinz.at
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Jugendstufe 3 

Jugendstufe 6

Jugendstufe 6 Einzel 
  1.Rang Nils Koller
  4.Rang Benedikt Neumüller
Jugendstufe 6 Mannschaft       
  2.Rang Team Oberösterreich
Jugendstufe 5 Einzel  
15.Rang Helge Gudd
Jugendstufe 5 Mannschaft     
  2.Rang Team Oberösterreich

Jugendstufe 4 Einzel  
15.Rang Lenny Wimmer
Jugendstufe 4 Mannschaft     
  4.Rang Team Oberösterreich
Jugendstufe 3 Einzel                                                                                                                                                            
  2.Rang Felix Neumüller
  8.Rang Leon Koller
Jugendstufe 3 Mannschaft     
  2.Rang Team Oberösterreich

Ergebnisse
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Am Freitag machten wir uns auf den Weg nach Egg zu der heurigen 
Jugendmeisterschaft. Dort angekommen ging es gleich in die Halle 
zum Training, um bestens vorbereitet für den morgigen Wettkampftag 
zu sein. Das Training war recht anstrengend und so fuhren wir danach 
in ein Gasthaus, um uns zu stärken. Es gab Schnitzel für alle Turner 
und es hat mir sehr geschmeckt und wir hatten viel Spaß. Danach 
fuhren wir ins Hotel und gingen gleich schlafen, weil wir fit sein wollten 
für den wichtigen Wettkampf. 
Am nächsten Morgen standen wir schon früh auf. Ich war schon sehr 
aufgeregt. Nach dem Frühstück ging es gleich in die Turnhalle zum 
allgemeinen Einturnen. Ich war etwas ängstlich und nervös, aber 
freute mich schon 
recht auf das erste 
Gerät. 
Wir starteten beim 
Boden. Ich war der 
Vorletzte unserer 
Riege. Als ich den 
Tirolern bei ihren 
Übungen zusah, 
wusste ich gleich, 
dass mein Teamkollege Benedikt und ich wirklich gut turnen müssen, 
um die starke Konkurrenz zu schlagen. Als ich endlich dran war, turnte 
ich meine Übung sturzfrei durch, jedoch war ich so sehr aufgeregt, 
dass ich einige Wackler dabei machte, die mich leider ein paar Punkte 
kosteten. Recht zufrieden war ich mit dem ersten Gerät daher nicht. 
Bei den nächsten Geräten ging es mir aber viel besser, ich turnte viel 
sicherer und sauberer. Doch auch die anderen Turner zeigten schöne 
Übungen. Benedikt und ich mussten also weiterhin unser Bestes 
geben, um eine gute Platzierung zu erreichen. Am meisten freute ich 
mich, als es dann an die Ringe ging, weil dies mein Lieblingsgerät ist. 
Die Ringe-Übung gelang mir sehr gut. Das letzte Gerät machte mir die 
meisten Sorgen. Das ist eine neue Übung, die aus einem Kraft- und 
Beweglichkeitsteil besteht. Trotzdem gelang mir diese Übung sehr gut. 
Danach war ich erleichtert, dass ich und auch Beni einen guten 
Wettkampf geturnt haben. Wir waren sehr gespannt auf die 
Siegerehrung und hofften auf einen guten Platz im Team und auch 
einzeln. Gespannt warteten wir auf die Verkündung. Zuerst wurden die 
Plätze der Teams aufgerufen. Leider ging sich die Goldmedaille im 
Team nicht aus. Gold ging an Tirol. Aber der zweite Platz ging dafür an 

Und hier der Bericht von Nils Koller
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unser Team und Benedikt und ich freuten uns über eine Silbermedaille. 
Danach wurden die Einzelturner aufgerufen. Wir waren 7 Turner in der 
Altersklasse U6 und wurden der Reihe nach von rückwärts aufgerufen. 
Beni wurde beim 4. Platz aufgerufen und verpasste knapp das 
Stockerl. Ich war noch immer nicht an der Reihe und war sehr 
gespannt, welchen Stockerlplatz ich somit erreicht hatte. Dann wurden 
die beiden Tiroler aufgerufen und es war nur mehr ein Platz frei. Als der 
Moderator dann meinen Namen aufrief 
und sagte: „Und den Sieg holte sich Nils 
Koller mit 93,350 Punkten von der 
Turngemeinde Jahn Linz-Lustenau“, 
f reute ich mich r iesig und  war  
überglücklich,  dass  ich tatsächlich  
Jugendstaatsmeister geworden  bin.  
Das war  ein  toller Wettkampf und ich 
freue mich schon sehr auf die weiteren!

Nils

Wer hat schon Entzugserscheinungen bezüglich 
Silvesterfeiern im Jahnheim? Nach gutem Essen 
vor Mitternacht mit Fackeln zum Breitenstein 
wandern, beim Gipfelkreuz ein paar Lieder singen, 
einen Punsch trinken und dann zurück im Jahnheim 

um Mitternacht Walzer tanzen und auf der Terrasse im Schnee den 
Blick auf Linz genießen – wem kommt das bekannt vor? 
Alle, die das schon kennen und jene, die das kennen lernen wollen, 
sind eingeladen, heuer mit uns im Jahnheim in Kirchschlag Silvester 
zu feiern. Vorausgesetzt: Corona macht keinen Strich durch die 
Rechnung. Wir treffen uns zwischen 17 – 18 Uhr und bleiben so lange 
wir wollen, Übernachtung möglich. 
Anmeldungen bei Helmut Csillag oder Charlotte Csillag 0664 3844834 
0664 3831853 oder über WhatsApp.
      Euer Hüttenwart Helmut

Silvesterrummel
im Jahnheim
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Liebe Grüße, euer Turnerfreund 
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Der Future Cup in Linz ist weltweit eines der 
renommiertesten Nachwuchs-Meetings der 
Kunstturner. Beim Comeback nach zwei Jahren 
Corona-Unterbrechung versammelte die 17. Auflage 
am 25./26. November 2022 insgesamt 105 
Zukunftshoffnungen aus Australien, Belgien, 
Deutschland, England, Finnland, Kanada, Kroatien, 
Luxemburg, Polen, Schottland, Schweiz, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechien und Österreich in 
der Tips-Arena. 
Es  wurden  beachtliche  Leistungen  der  14-  bis 

18-jährigen Turner gezeigt. Besonders erfolgreich waren heuer die 
österreichischen Turner. Der Aufschwung der heimischen Junioren-
Szene wurde zu Saisonabschluss eindrucksvoll untermauert: 
Österreich gewann erstmals in 17 Jahren Future Cup die Teamwertung 
vor England, Kanada, Spanien, Australien und 15 weiteren Teams.
Zwischen England und Österreich wurde es um den Titel im 
Mannschaftsmehrkampf eng, die Führung wechselte während des 
Bewerbs mehrfach. Doch am Ende behielten Matteo Fraisl (V), Nikolas 
Ivkic (St), unser Vincent Lindpointner (Tgmd. Jahn), Alfred Schwaiger 
(W) und Gino Vetter (V) mit 230.100 zu 229.400 Punkten am Freitag 
eindrucksvoll die Nerven und knapp die Oberhand. Am Samstag folgten 
in drei Altersklassen die Geräte-Finalentscheidungen. Hier reüssierten 
die Gastgeber ebenfalls: Alfred Schwaiger gewann an seinem 
Paradegerät  Pauschenpferd,  Gino  Vetter  am  Barren  und 
Oberösterreichs  Lokalmatador  Vincent  Lindpointner  von  der          
Tgmd .Jahn  an den Ringen. 
Insgesamt wurde die „kleine Linzer Turn-WM“ von allen Teilnehmern 
einhellig aufgrund der hervorragenden Organisation und der liebevollen 
Betreuung gelobt. Das gezeigte Niveau der Turner steigt jedes Jahr und 
war eines der höchsten in der Geschichte des Future Cups.
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Future-Cup-Organisations-Chef und OÖFT-Präsident unser Turnbruder 
Helmut Kranzlmüller in seinem Schlusswort:
 „Nach den zwei Jahren COVID-19-Unterbrechung ist uns das 
Comeback außergewöhnlich gut gelungen. Das war der beste Future 
Cup bis jetzt. Danke an das komplette Team, das dahinter steht und 
diese wichtige Plattform für den hochkarätigen Nachwuchssport 
ermöglicht. Alle Teams wollen nächstes Jahr wiederkommen – ein 
größeres Lob gibt es kaum.“
               D.E. Quelle OÖFT

Endlich wieder Future Cup, endlich wieder gemeinsam turnen. Die 
jungen Spitzenturner live bestaunen zu können ist eines der 
unverwechselbaren Highlights dieses Events. Außerdem prägen die 
internationalen Freundschaften, welche über die Dauer dieses 
Wettkampfes entstehen, die Familiarität des Turnsports. Für uns Helfer 
ist es immer spannend, die Turner und Trainer aus den verschiedensten 
Nationen kennenzulernen und mehr über ihre Trainertätigkeiten und sie 
als Personen zu erfahren. Besonders schön ist es, wenn diese 
Freundschaften auch nach Jahren noch bestehen und es sich anfühlt als 
wäre der letzte Future Cup erst gestern gewesen. Gar nicht 
unwahrscheinlich ist es dann, das ein oder andere bekannte Gesicht bei 
einer WM oder EM wieder zu sehen. Abgeschlossen wurden die beiden 
Wettkampfabende in diesem Jahr wieder mit einem gemeinsamen 
Bankett und sogar einem Ausflug auf den Christkindlmarkt am Linzer 
Hauptplatz. Auch weitere Treffen mit den ein oder anderen Trainern und 
Turnern sind nicht ausgeschlossen. Trotzdem freuen wir uns schon 
wieder auf neue Gesichter beim nächsten Future Cup 2023.

        Eure Miri stellvertretenden für alle Helfer

Future Cup Nachlese
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Die 51. Turn-WM vom 29. Oktober bis 
6. November 2022 in Liverpool (GBR) 
brachte eine Zäsur: erstmals konnte 
nicht jedes Land Teilnehmer*innen 
entsenden, sondern man musste sich 
zuvor für die limitierten Quotenplätze 
bei den kontinentalen Meisterschaften 
qualifizieren.

Insgesamt 411 Turner*innen aus 74 Ländern, hatten sich die 
Teilnahmeberechtigung erkämpft. Österreich war erfreulicherweise 
mit zwei kompletten Teams dabei, da sich sowohl die ÖFT-Frauen (11.) 
als auch die Männer (13.) bei der Europameisterschaft im August in 
München unter die dafür notwendigen Top 13 geturnt hatten.
Bei der WM selbst waren aus allen Kontinenten, bei Frauen wie 
Männern, die besten 24 Teams startberechtigt, dazu die besten 40 
Mehrkämpfer*innen und die Top 8 pro Gerät aus dem Weltcup (so sie 
aus einem nicht als Team qualif izierten Land kommen).
Österreich visierte eine Wiederholung, vielleicht sogar Steigerung 

seiner starken EM-
Team-Leistungen an. 
Bei den Frauen gelang 
dies eindrucksvoll - mit 
Platz 19 war man so gut 
wie noch nie bei einer 
WM (wobei man wie bei 
der EM auf Europa-
Platz 11 landete) und 
steigerte erneut die 
Gesamtpunkte.

Bei den Männern hingegen war insgesamt etwas 
der Wurm drin. Vinzenz Höck verpasste das 
zuvor als fast sicher erwartete Ringe-Finale 
überraschend deutlich, das Team mit Alexander 
Benda, Vinzenz Höck, Ricardo RudyAskhab  
Matiev und unserem Tbr. Severin Kranzlmüller, 
kam  unter  den  24  qualifizierten  nicht  über  
den 24. Platz hinaus. Severin hatte einen 
durchwachsenen Wettkampf und fand erst nach 
Patzern am Boden und am Seitpferd zu seiner 
Normalform.
                  D.E. Quelle ÖFT



Herbstwanderung in Kirchschlag
  und früher heute
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So lange gibt es zwar die Herbstwanderung noch nicht, jedoch hat sich 
auch in dieser kurzen Zeit viel für mich verändert.
Der große Unterschied: Luisa und Lina, meine zwei Mädels mit 3 Jahren 
bzw. 4 Monaten.
Es beginnt schon bei der Vorbereitung:
Früher: Meine Vorbereitung bestand darin, mir kindertaugliche Fragen 
zu überlegen und an Helmut C. zu schicken. Mehr Gedanken oder 
Planung brauchte die Wanderung nicht, denn alles weitere schaffte ich 
sicher am Morgen der Wanderung.
Heute: Nun als Hausfrau und Mutter helfe ich, indem ich einen Kuchen 
backe und mitbringe. Ebenso erkundige ich mich nach der Länge der 
Wanderstrecke, denn ich muss mir überlegen, ob ich Kinderwagen und/ 
oder Babytrage brauche. In den Tagen vor der Wanderung schaue ich 
immer wieder den Wetterbericht, denn das Wetter und die damit 
verbundene Bekleidung muss für die Kinder schon am Vortag überlegt 
werden. Das positive Denken, dass beide Kinder gesund sind, passiert 
zum Glück ohne großen Aufwand.
Der Morgen der Wanderung:
Früher: Das Schwierigste am Morgen war fit und wandertauglich aus 
dem Bett und ins Auto zu kommen. Mein damaliges Samstagabend-
fortgehprogramm erschwerte mir so manchen Wanderstart. Rucksack 
mit Jause oder Wasser brauchte ich für mich nicht und nach einem 
kurzen Blick aus dem Fenster, war auch das Wanderoutfit schnell 
gefunden.
Heute: Das Samstagabendprogramm spielt nun keine Rolle mehr. Der 
natürliche Wecker (Lina und Luisa), weckte uns zeitig um 5.30 Uhr. 
Nach dem Kuscheln, Spielen, Frühstücken, Stillen, Waschen, Wickeln 
und Anziehen hatten wir es fast geschafft. Fehlte nur noch eine Jause 
und Wasser, denn hungrige Kinder sind schlechte Wanderbegleiter und 
das wollte ich natürlich vermeiden! Natürlich brauche ich mit zwei 
Kindern, auch bei einer kurzen Wanderung einen Rucksack und eine 
extra Tasche mit genügend Windeln, ein paar Babyspielsachen, 
Wechselgewand + Schuhen, denn man weiß ja nie was passiert.
Leider hatte die Wettervorhersage recht und das Regenoutfit wurde 
angezogen. Mit vollgepacktem Auto, inklusive Kuchen, machten wir uns 
pünktlich auf den Weg! 
Die Wanderung:
Früher: Es war immer toll. Ich unterhielt mich immer mit vielen Leuten 
und ging der Herde nach. Spätestens nach der Wanderung, an der 
frischen Luft, war ich wieder fit vom Vortag. Der leckere Schweinsbraten 
und Kuchen tat noch den Rest und ich war wieder die Alte. Nach einem 



schönen und geselligen Tag fuhr ich so für den Abend gestärkt nach 
Hause.
Heute: Mit Sack und Pack kamen wir im Jahnheim an und machten uns 
kurz darauf zum Abmarsch bereit. Baby in die Trage geschnallt und 
Luisa gut angezogen, so ging es im Regen los. Mit Kindern kam ich nun 
kaum mit anderen zum Reden, denn meine Aufmerksamkeit lag nun bei 
ihnen. Geschichten erzählen, singen, Wald und Wichtel bewundern und 
das Baby in den Schlaf wiegen. Die Wanderung war trotz des Regens 
toll und der Duft des Bratls lockte uns alle zurück ins Jahnheim. Doch bis 
zum Essen war es noch eine gefühlte Ewigkeit! Luisa ausziehen, 
trockenes Gewand anziehen, aufs Klo mit ihr gehen, Patschen suchen, 
Platz suchen, Lina aus der Trage holen, wickeln, füttern, Getränk für 
Luisa holen und dann war es endlich so weit. Luisa hatte ihr Essen, Lina 
war auch abgefüttert - somit beide Kinder glücklich und ich ebenso. Der 
Moment zum Durchschnaufen und genießen. 
Am Nachmittag mischte sich Luisa unter die Menge und spielte mit den 
anderen Kindern und allen Vereinsmeiern. Nun kam ich auch zum 
Tratschen mit allen.
Der Kaffee mit leckerem Kuchen brachte mir dann noch den nötigen 
Energieschub für das Einpacken unserer Wandersachen. Das war fast 
wie eine Schnitzeljagd - überall fand man etwas.
Als das auch noch geschafft war, fuhren wir müde und mit vielen 
schönen Erinnerungen nach Hause.
Fazit:
Mit Kindern hat sich vieles verändert und ist wieder ein ganz neues 
Erlebnis. Die ausgezeichnete Verpflegung und die schönen Stunden 
mit so vielen tollen und liebenswerten Menschen ist aber immer noch 
gleich.
Für mich ist es nun schön zu sehen, dass meine zwei Mädels die 
Ausflüge nach Kirchschlag genauso genießen wie ich.
        Eure Lisi
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Advent, Advent
Das Adventbasteln und Lebkuchenhaus-
backen im Jahnheim in Kirchschlag ist seit 
vielen Jahren ein Highlight in unserem 
Turnkalender. Auch in diesem Jahr konnten 
wi r  w ieder  wunderschöne Stunden 
gemeinsam im bereits sehr winterlichen und 
verschneiten Kirchschlag verbringen. 
Beim Lebkuchenhausbacken und dem 
Weihnachtsmänner- und Christbaum-

schmuckbasteln waren der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Egal ob 
Origamifalten, Bemalen oder Zusammenkleben, hier wurden nicht nur 
unsere Kleinsten zu wahren Künstlern. Auch für viele Erwachsene war 
es wahrlich wie eine Zeitreise, in der sie selbst nochmal Kind sein 
durften. Wer danach noch genügend Energie besaß, konnte diese 
beim Rodeln und Spielen im Schnee herauslassen. Die geleerten 
Energiespeicher konnten anschließend bei Kaffee und Kuchen, sowie 
selbstgemachten Suppen wieder befüllt werden. 
Es ist immer wieder eine Freude, so viele Generationen in Kirchschlag 
beisammenzusehen. Die größte Freude bescherten mir allerdings die 
vielen leuchtenden Augen als die Lebkuchenhäuser dann endlich 
fertig zusammengebaut und die Bastelstücke vollendet waren. Ich 
freue mich jetzt schon wieder auf nächstes Jahr.
In diesem Sinne wünsche ich euch allen noch eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.
        Eure Miri
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Am 18.11.22 traf sich eine kleine Gruppe trotz 
Regenwetter im Jahnheim, um die neue Fahne 
vor dem Jahnheim feierlich das erste Mal zu 
hissen. Die alte Fahne war schon etwas 
desolat, und vor allem schien es uns wichtig, 
einen neuen Schwung in das Erscheinungsbild 
der Fahne zu bringen. Die alte Fahne zeigte ja 
nur auf weißem Hintergrund das ÖTB Logo. Auf 
der neuen Fahne sieht man unser Vereinslogo, 
das in seiner Buntheit die Vielfältigkeit und 
Dynamik unseres Vereins spiegelt. 
Eine Fahne im Jahnheim gibt es sicher schon 
lange. 1932 wurde das alte Jahnheim eröffnet. 
1959-62 das neue Jahnheim unter der 
Obmannschaft von Herman Heinze und Sepp 
Niederdöckl fertiggestellt und bei einem 

Bergturnfest 1962 feierlich eröffnet.
Die Fahne im Jahnheim soll zeigen: Die Hütte ist bewirtschaftet, komm 
herein und sei willkommen! Daher auch der Satz, den man auf der 
Fahne lesen kann: Schön, dass du da bist!
Die Eröffnungsfeier der neuen Fahne wurde mit dem Spruch von 
Carl Peter Fröhling beendet:

Jahnheim mit neuer Fahne!

Wer weiß, wohin die Reise geht, in welchem Boot wir alle sitzen?
Ist einer da, der`s weiß, so ist`s genug.

Er wird die Fahne „Hoffnung“ für uns alle hissen.

Euer Hüttenwart Helmut

Unsa buglade Wöd
Hüttendienst im Jahnheim

21./22. Jänner  Fam. Enzenhofer
11./12. Februar  Fam. Poschusta 
18./19. März.   Fam. Strasser, Moser-Spörk
15./16. April  Gertraud Fendler, Ilse Lindinger,
   Fam. König                     
  6./7.   Mai    Fam. Sommergruber 
17./18. Juni   Fam. Csillag 
   (Sonnwendfeier am Samstag)
  8./9. Juli         Fam. Wolf, Eder, Schmid
19./20. August  Fam. Straßer
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Hallo Kinder,   
hier spricht Wurli
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                            Ich bin immer noch ganz aufgeregt und kann es gar nicht         
glauben! Da war doch wirklich wunderbarer Schnee in Kirchschlag, und 
viele Kinder mit ihren Eltern haben soooo schöne Lebkuchenhäuser 
gebacken. Diesen Duft im Jahnheim – den habe ich schon so lange 
vermisst! Endlich sind auch Rodel und Bobs wieder zum Einsatz 
gekommen. Es war ein so schöner Tag!
Aber jetzt geht es ja ohnehin flott weiter mit schönen Terminen im 
Jahnheim. Am 17. Dezember steht die Weihnachtsfeier und das Feuer zur 
Sonnenwende am Plan! Und am 2. Jänner beginnt schon das Winterlager 
mit hoffentlich vielen Kindern und viel Schnee!
Aber auch im Turnsaal müssen wir jetzt alle sehr fleißig sein, denn am 28. 
Jänner dürfen wieder alle beim Schauturnen zeigen, wie tüchtig sie schon 
sind! Das alles macht großen Spaß und freut mich sehr – nach all den 
Absagen in den letzten zwei Jahren! Und ich bin überall dabei!!!!!!
Ich wünsche euch ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Euer Wurli

In den letzten Wochen bin ich öfter gefragt worden, was denn 
„Hüttendienst“ auf unserem schönen Kalender der Aktivitäten bedeutet. 
Da wurde mir bewusst, dass nur für uns „alte Hasen“ dies ganz klar ist.
Also Hüttendienst bezieht sich auf unser schönes Jahnheim in 
Kirchschlag. Einmal im Monat wird das Jahnheim in Kirchschlag geöffnet – 
Samstag 12 Uhr bis Sonntag 15 Uhr. In dieser Zeit werden Besucher 
herzlich willkommen geheißen, und es wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Kaffee, Tee, sonstige Getränke, Kuchen und einfache warme 
Gerichte werden zum Verkauf angeboten. Ganz kostenlos hingegen ist die 
gemütliche Atmosphäre, das wunderschöne Ambiente und die Möglichkeit 
mit Kindern und anderen Familien Gemeinschaft zu genießen. Man kann 
auch übernachten und den Sonnenaufgang hoch über Linz erleben.
Da nicht immer der diensthabende Hüttendienst aus unterschiedlichen 
Gründen auch wirklich übernachtet, bzw. am Sonntag das Jahnheim 
öffnet, wäre ein Anmeldung ganz nützlich (siehe auch auf unserer 
Homepage : ). Ihr könnt euch aber jahnlinz – Termine – Hüttendienste
auch gerne bei mir anmelden ( ).0664 3831853 oder charlottecsillag.at
Ich freue mich schon auf viele Besucher und frohe Stunden im Jahnheim!

               Lotte

Hüttendienst ???



Wir gratulieren zur Vollendung des: 

86. Lebensjahres Tschw. Hermine Haslgruber  am 14. Jänner
84. Lebensjahres Tbr. Dkfm. Fritz Schmid   am 30. März
84. Lebensjahres Tschw. Friederike Schmid  am   7. April
82. Lebensjahres Tbr. Werner Müllner    am 21. Jänner 
82. Lebensjahres Tbr. Ing. Gerhard Klose   am   1. März 
81. Lebensjahres Tschw. Helga Löcker   am 19. April
79. Lebensjahres Tbr. Wolfram Schaden   am 12.März
79. Lebensjahres Tschw. Rotraud Sembol   am 15.Mai
78. Lebensjahres Tbr. Werner Fröller   am 28.Jänner 
70. Lebensjahres Tschw. Mag.Charlotte Csillag      am 30. März
60. Lebensjahres  Tschw. Florida Wimmer   am 30. April 
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Agyei Dorothy
Almasri Hidar und Lin
Auer Carmen-Sophie
Aumüller Florian
Balija Emilia
Baresch Theodor
Bauer Alessia
Bondac Melissa-Florentina
Brandstetter Mia
Buchgeher Clara
Buchmann Emilie
Chen Tim und Maximilian
Cueto Sofia und Santiago
Demirbilek Rüya
Fries Gert
Gurko Olivia
Hajek Levi  und Lorena

Hejhal Jonas
Holom Carolina
Jungwirth Daniel
Kaiser Raphaela
Kandler-Aschauer Bruno
Klambauer-Pühringer Emilia
Korntner-Kanitz Elen Delphine
Krenmayr Konstantin 
Kreuzer Georgina Victoria
Leidlmair Konstantin
Lengauer Lena
Leutgöb Lisa
Linemayr Valentin
Luger Sophia
Macher Lilly
Mittermair Florian und Tobias
Mülleder Sophie

Nyström Ayleen
Oberhauser Julia
Öz Lina
Petrovic Nikolina 
       und Teodora
Reiter Marie
Sakanovic Maida
Schneider Helena
Strasser Florian
Topcic Maja
Wagner Clara und Sophia
Widdegger Elyas
Yuca Devran 
Zauner Aurora

Erwachsene
Bergthaler Florian

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Aus der Turnerfamilie

Wir gratulieren...

...zur Geburt ihrer Tochter Sophie den 
glücklichen Eltern Tschw. Martina und 
Stephan Probst, die am 5.September 
2022 das Licht der Welt erblickte.

Kinder und Jugendliche:
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Wir trauern... 

Tief bewegt erhielten wir im Oktober die traurige 
Nachricht, dass die von uns sehr geschätzte 
Barbara, Gattin des früheren OÖFT Landestrainers 
Mag. Siegfried Wüstemann, viel zu früh nach kurzer 
schwerer Krankheit  am 13. Oktober 2022 im Alter 
von 63 Jahren für immer die Augen geschlossen hat. 
Viele Jahre leitete sie das Sekretariat im Turn-
leistungszentrum  Linz  mit  sehr  viel  Umsicht  und 
Entgegenkommen. Mit ihrer freundlichen Wesensart 
fand sie immer wieder Kraft und Wege, die doch 
umfangreichen  und manchmal nicht so einfachen  
Arbeiten zu bewältigen. Ein Turnerherz hat aufgehört zu schlagen. Wie 
wir sie in unserer Mitte erlebt haben, wollen wir sie in liebevoller und 
ehrender Erinnerung behalten.
Unsere Turngeschwister Margot und Helmut, Lisa und Luki sowie  
Severin  begleiteten  sie  auf  ihrem  letzten  Weg  in  Grimmen  
OT Hohenwarth, Landkreis Vorpommern – Rügen.

In alter turnerischer Verbundenheit ein letztes Gut Heil.

Unser Mitgefühl gilt der ganzen Familie - besonders Siggi.

                                                                                           Der Turnrat            

Bezirksturnratssitzung, 6.Tu-Bezirk im ÖTBOÖ,  

Vereinsheim Hamerlingstr. 16

Freitag, 10. März 2023, 19:00 Uhr                                                                       

Regionsmeisterschaften Linz TURN10

Samstag, 25. März,  Traun

Junior/innen Weltmeisterschaft Kunstturnen

Mi./So., 29. März/ 02. April, Antalya, Türkei (TR)

Europameisterschaften Kunstturnen m/w

Di./So., 11./16. April, Antalya, Türkei (TR)

ÖTBOÖ, OÖ Jugend-Landesmeisterschaften 2023, TURN10

Sa./So., 15./16. April, Braunau

Bayrisches Landesturnfest

Fr./Mo., 28. April/01. Mai, Regensburg (D)

ÖTB OÖ, Landesturnfest Wels 2023

Do./So., 13./16. Juli, Wels 

Weitere interessante Termine der nächsten Monate
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Die nächsten vereinseigenen Termine
 

Wintersonnwendfeier im Jahnheim 
Samstag, 17. Dezember, 17:00 Uhr

Weihnachtsturnstunde Jugend und Erwachsene, Punschfeier
Dienstag, 20. September, ab 17:00 Uhr

 Weihnachtsturnstunden für unsere Kleinsten
   Mo., 19. Dezember Kleinkinder,

Do., 22. Dezember Eltern/Kind

Winterlager im Jahnheim
 Mo./Do., 02./05. Jänner  2023

Turnertreff im Vereinsheim, Hamerlingstraße 16                              
...wieder jeden ersten Freitag im Monat, jeweils um 18:00 Uhr
die nächsten Termine: 
Freitag, 3. Februar, 3. März, 14. April, 5. Mai - bitte anmelden!!!

Vereinsschauturnen im BRG Hamerling
Samstag, 28. Jänner, 16:30 Uhr

Turnratsitzung
Mittwoch, 8.Februar, 17:00 Uhr im Vereinsheim Hamerlingstrasse 16

Faschingsturnstundenwoche Jugend, Erwachsene und Kleinste 
Mo./Fr., 13./17. Februar

Vereinsmeisterschaften TURN10, BRG Hamerling
Samstag, 11. März

63. Hauptversammlung  
, Donnerstag, 20.April, 19:30 Uhr Vereinsheim Hamerlingstrasse 16

Schiausklang Ischgl/Mathon
Do./Mo., 27.April / 1.Mai

Frühlingslager im Jahnheim
Do./So., 18./21. Mai

Sommersonnwendfeier im Jahnheim 
Samstag, 17. Juni, ab 15:00 Uhr

Ende des Turnjahres
Freitag, 30. Juni  
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